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SS Zum PftnM -st MO. N
Wie Zlä»,t der gereinigteu Lüste
Durchfichtig kristallenes « lau!
Wie » alle« berausch« de DSstr
Balsamisch durch Gart « und Aal
Wie perlt , vom Rege« erfrischet,
Der vlamea holdseliger Flor!
Sie jabelt har « o»tfch gemischrt
De, Bözlriv « unterer Chor!

I » diese« Worte« hat Karl Serock einst de« »olle«Zander der Pfiagstzeit zu» Auldrcck gebracht; «ul i« » erWieder, » rnv die Pfingstglock« erkltngev, werde» wir er¬griffe» vor jener aabrschreibUch' u Macht der verüäruog,die ring» üder die « Men Lande gelagert ist nnd ihrenAchten Schimmer hloeinverseukt mitten tag oft so dnvkle
Menscheicherzl « der a!Sbald spüren vt ? dav» auch, daßdar Pstagstwnudrr da draußen uns noch mehr za sazesHat als ein bloßer SchöoheittßeHtimniS der Ratvr . « ir«vpstad« , « eao « ir aas willig der ianerea Stimme inMd lauschen, deß es trotz alles überwältigend Srsßartige«
Hoch nur daß Symbol ist einer noch weit höhere« geistige«Macht; der Liebe GsttrS ! Jever Liebe, von der rS so
unvergleichlich prckrnd nnd treffend heißt, daß sie . auSge-goffmiß in saser Herz Lurch dev heiligen Seift , welcher unsgegeben ist."' Und damit stob wir weit entrückt über alleSchSahett der Natur in jene Region« heilig« Empfinden»,dar doch immer wieder zum Darchdrnch kommt »,d da»de» eigrstUcheu Ore » der Seele bftdtt . Hier staden wirauch dir tirsstra Wurzeln de» Verständnisse» süe die Le«aeatnng nnd Wertaug der Kirche, deren Wiegenfest ja dir

Christenheit mit jede« PfiaMrß von »rne« seterv kann.Lena trotz aller irdischen Mängel , die der Kirche suhattev,ist sie dcch für die S schichte einer der ragendsteu rräge,der Vottröltebe geworden, iude« in ihr immer wkeder SstirS-kräst «wirtsa « wurden, die durchweht waren vom Pstogstgeistde» Slaadrn » nnd der Liede. Aid da dürfe« wir geradei» diese» Jahre wodl noch einmal tu Lesender» daukkarer
SrinLernug de» . FravMrr » drr »vaugeltschm Kirche"',Wilhcl « v. Brdelsqwivßh ' r , erdrsk »«, d .r vor wenigesWochen in die obere Hrimat abbernse« » n de. Mö ^cn brrKirche «ud der Christenheit nie Persö -lichtttte« fehle«, indenen, writ SV» jrdrv kouftsstourlleuR . hmeu hkaau», da»Pstagstzehkimni» einer olle» üderwiadevt-«» Liebe »u Soll«ab za allen Meifchra so leuchtend stch«ff-abart und « äch.tig geworden ist!

Hages -Msuigkeite » .
U»« Sticht« d Such.

Raaold. den1«. « at 1010
* Bo » « om - te » . In den jetzige« sternenklare»

Rächt« ist der tzalleysche Ko« et auch drt an» « it «nbe-waffnitr « « nge sehr schön zu beobacht« . Allerdings muß»a « früh eafstehev, mo diese» seltene Schauspiel , u seh« .Hente nacht ist der Komet, der seit dem Jahre 1835 auf,drrSrde nicht » ehr sichtbar war . schon um 229 ausaegaug« ,«oigen früh ist drr » usaaag »« 2.38. am 16 . 2 48, 17.3 .07, und am 18 . e« 8.83 . Vom 19 . ad ist der Kometam Abeudhimmri svd zwar »ach '/ »9 Uhr abend» zu sehen.Z«r gefl. « eachtnng! Wearn» angel an Ranm konntenwir hente nur »tnrn beschränkten Nachrichtendiensteiustellrn
S « » »bri « s « e, 13. Mai . Heute wurden in unsererPfarrkirche au Stelle der früh«reu Vllde» zwei prächtigeKopien ausgestellt. Eine dritte Kopie wird nächsten Moaatetutreffea. Die Kopien sind so meisterhaft anSgesührt, daßsie für den Laien da» Original vollständig ersetzen.
d Obertalhei « , 13. Mai . Vei de« gestrig« Vreun-LoUverkaaf wurde an» 240 rm die schöne Summe von2480 erlöst; als» eia Durchschnittspreis von 10.88I » savzrn wurde au» den Grmriudewaidrng « für 12 900Mark Holz »erkauft.
Herrevberg , 11 . Mai . Mehrfach wurden hier tudrn Utzle» Iah, « Bebest « « egen de» danitcheu Zustand»des SttftSkirchrutrrrm» gräutzert, «vd e» war schon in»Auge gefaßt, mit großes Koste; den gewaltig« Dur « zurErhöhung seiner Haftbarkeit « it Zewrvt aukzegießea. E»wurde daher vo» Ktrch« ge« eiudrrat mit Fr er de »uv Dankbegrüßt, 8l» ihm eine NsterjLchnng durch eine Sachvrr-stäLdrg« !o» « Wo » angeboi« wvrde. Diese, brsteh« d ansBaMrektor von Lridbrerd . Laadekksnsersstor Prvf . Dr.Scadmaun und Nrchiirit Pros . Schuster weilte gestern hier.

Srireirltcherwüse erwiesen sich eabei die geäußerte» Bedenk«al» r-vbkglüuLet, sodaß größere Einkvernugru nichtnötig find. Such wrrdr dab :i sestgestrllt, daß die frühereSewrgung dr» Gründer , ans de« dir Kirche ruht , zu«Stillstand gekommen zu sein scheint. ErueneruugSdedSrflkgist nur die Kuppel der Turme ». Dabei soll die Wirbel-srlize Form , als mit zu« Wehrzrtcherr des Stadt grhö .tg,erhalt « bleib« . I « Zasammenhavg damit » srde aucheia etwaiger' Ausbau drr Darmderhalle btsp ochr».
Etzli « g«» , 12. Mat . L bhasir Lrnarnhigung hat hierdas » rgkbut» etcer Uatersschuug hervsrgeruf « , die dir»rchttetten Eisrie uvd Falch über den bauttcheu Zustandr-er Frauevkirche, ein Juwel spätgotischer » aakaust, an-stellten. Sie kamen beide zu de« Ergebnis , daß der » er-

»ttterrmgSprozeß de, Wmd u,d Weiter au»g,setzten Bau-teile sehr starke Fortschritte gemacht Hobe «ud - aß einebaldige Enrrueruu ? unbedingt vötig sei. SichrruagSarbettr«an d . ichiiL« « Stell « müssen sofort vorzes, « » « » erde».

Dia La «dt «>»arfatzwahl t» Bezirk
Welzheim . Wie die Wärtt . P « fl--Korrespondenz mttteitt,hat ia der Wählerschaft dr» Oberamt » Welzheim eine Be¬wegung eingesetzt mit dem Zirl , Direktor Dr . »o» Htadrrwieder al» Kandidat « für die Landtag »» «- ! aufznstell« .Man kann e» t« WrhlkreiL Htedrr» nicht »« stch« , daßdie AnSübnug eine» LaadtagVmaudat » nicht vereindar sei«soll mit de« « neu Amte der seitherige« LandtazSabgeord-net« . ES - at stch bereit» ei» vorbereitende» Komilee ge¬bildet, da» ktneallgemrtukWihierpersamminngetubernf « w» .r « tockheim , 18. Mat . Sch- ttheiß Bosch Hot fest«Armtrr al» OrtSvorsteher «ud OrtSstenrrdramt ' r nieder-
griegi. ES find mmmehr 32 Jahre seit seiner Wahl »er-floffe».

Gerichtssaal.
r Stuttgart , 13 . Mai . Strafkammer . Die Ver¬handlung gegen die Studrechk« Baleuta , Schilling «. G « .,die am Mittwoch abend durch de« Srldstmordvrrsuch de»

AageklNgtm Snstav Robe «nterbroch« wnrdr , wurde hentefortgefktzt. Zn» Berirsnng kamen zunächst einige Zettel,die stch di« Angeklagten zagestrckt haben. C» sprach« so¬dann die Verteidige». Die verataug de» Urteil« daaertefast 3 Stund « . La « Urteil lautete gegen den HauvttäterBaleuta weg« 7 BerSrecheu de» voll« deteu und 2 Ber-brechm de» versaSLeu schwer« Diebstahl» und weg« Br-drohnsg auf 7 Jshre Zach'.henS und 10 Jahre Whrvrrlust,gegen Schilling wegen 4 Brrdrechea de» oolleudete» nod1 B -rbrech« de» versacht« schwer« Diebstahl» auf 3 Jahre6 Msnatr Znchthau» und 5 J,hre Ehrverlust . Snsta»Rode erhielt wegen gewohnheitsmäßiger Hehlerei 1 Jahr6 Monate Znchthan» «ad 5 Jahre Ehrverlnst ; je 4 Monate
Untersuchungshaft gehen ab. Bei dem Angekl. Bal « taerkavLte da» Gericht außerdem aas Zaläsffgkett von Pslizei-aufstcht. Alfred Rode « hielt weg« Uat -rfchlazuug «udeine» Vergeh« » de» einfach« Diebstahl» 4 Monate Ge¬fängnis , verbüßt dvrch die UnterfachungShast. Dir übrig«Angeklagten wurden srügtsproch« . Baleuta legte über dieganze Verhandlung ets freches Benehwm au d« Tag.

Deutsches« eich.
Metz » 11. Mai . Ja der Rächt zu« Dienstag wurdebei de« Fort . Leipzig" drr Festnug Retz et« Paste«hinterrücks überfallen und erstochen . Mau nimmt an,daß der Täter ein Wilderer ist, der stch durch d« Post««tdrckt glaubte. — Dar - eia« Deserteur dr» 145 . Inf .»Regt», in Metz ward « dort sech» Gewehre entwen¬det . Die srauztfi ch.u Blätter bringen diese Meldung mitde« tzlszasüg « , daß auch rin Maschinen,,w :hr von Metz

nach Fraakeetch « twrudet worben sei. Nach eingehend ge--fl »geuen Erwttteiang « ist letztere Nachricht jedoch falsch;«S handelt stch nu : um den Diebstahl von srch» Gewehr« .
WUHelmshaoe » , 13. Mat . Bet einer aus der

Schilttugreedr vos der ersten Minensnchdtvisteuabgehait » «Sprenzübung wurde, 5 Mau » getötet und einer verwundet.
Drr Pfingstmaien.

Zar rechten Pfiogstseier gehört vor allen Dtogrrr drrPst -rgstmairo, d. die Birke, » t : drr « jäugen Grün die
Festfreude erhöht «ud dar « arme Gefühl fär Sage «udBrauch befriedigt wird . Daß gerade sie die bevorzugte Fest¬rolle o« bratsch« Pfiaastiu spiele» darf , liegt in Ralvr«rd Ü berliefern»» begründet. Ja der Natar ins,fern , alsste durch ihre frühe Blatt uivISluug den übrigen Laub-bäumen « esmiltch voraus ist and den Nadelt Same« gegen¬über » it dem herrlich eigrutüml ch« Retz de» frisches,jauggrüa « FrShlingSleben» avSgrschmückt ist. Bestück ndwirkt so ein Btrkeuwäldch« besonders in drr DLmwerurg»nd z» helleren Nachtzeit aas den empfiadrudm Menschen.Die Ktou« , nicht dicht wie bei anderen Waidbäumen , iaff«da» fauste Siiberitcht des Monte » htrdirch . e» schtswert«ud fl » mett »utrr ihnes wie kn einem Zanderfchioffe, undbtt poettfch« Serie erschrineu die schlarkep, HellenStämmeMit ihr« vom « » dea Mond versilbert« Bli -tero wie.weiße Frau « in Schleiern", die stch asmuttg birg« undund einander g hrkmnisvoll vom Zauber aubrech« .dm FrühU-gSiebev, zaraureu . « der die Birke ist auchdurch ihre Stellung i« ReligtorS - uvd eagevieb « unserer

Urvmfahreuzu « « ertraueuSbaum vorhrr besttmwt; « ar firdochd« Alten eia heiliger, der Göttin Frigza geweihter Bar m.
W -uderbaum, dervon der Gottheit aas da» « edrt drr heilig« « alvnrüt»Hi» gepflanzt worden ist. Sie war der Sage «ach veale !-trri » de» Philipp », and Jakobu , . »s -in« MifKu,!reife »nd wurde von böfeu Jusge » der Uskevfchhelt be-

qicht' tzt. Da nahm sie ia gerechter Entrüstung darüber eindürre? Rei», stecktee» in die Erde uvd betete gen Htmwel,Gat : » öze zu« Beweis ihrer Unschuld diese» RriSletusofort grün « lasten. Jh - Gebet wurde erhört , eine jung,Birke wuchs und wurde so da» Symbol von Krnschhrtt»nd Lreae . Endlich befand stcht« altgermauischra Rasenal-alphabet unter dm sieben M Da strvung de» Natnrlebeu»
gebrauchten Ze'chrv arb« drr Sonne , de« Aueroch», Rind¬vieh, Wasser, Eit vud Hagel auch die Birke. So gibt est enu heute noch vir!« Ortschaften, wo kau« ein Hau » zustrdm ist, au dr» wannicht schon am . Pfiagsthriltgevadend"La» zarte, jeuze Giüa der Maten und Biekenreiser zurfreundliche» Feßpforte wölbte. Das staubige « ran de»Boden» « oß stch einige Lage tu einen grün« Teppich ver¬wandeln, er wird mit Kalmus und Bms -u bestreut. Aachdem Großstädter , der sonst über die . EefShiSschwärmeret"gerne mit überlegene« Lächeln spricht, hat e» diese Zeitangetan . Ja drr eilend« , unruhig :« Unrast der Zeit hälter einen Auzeub'iS stille, und « it elementare« Drang brich!aoch au» seine» Hrrzea die Liebe und Sehssacht »achPfiugstglück, Psiusksreade und Pstagsterüs . So steht mauia Berlin garze Wagen mit Birk« und Grün belad« —wir vit WethnachtSbtvm« — durch die Straßen fahr« ,die mit reißender Schnelligkeit leer verkavft stad. Auchder « ermße steh: in dieser Zeit sein Heim gern in festlichemGrün prang« . Selbst die Gerüste der RkNbaul« w reen

vom fleißig« Arbeiter und die Schiffe am nordisch«R eietgeflabe vom wettergedrännt« Matrosen von diesem
Festschmuck nicht stiesmütterl'ch ausgeschlossen. Bis herunterm den verwelscht« Süden von Eftatz und Lothrtvgm isteine schlankeW :lßbtrke da, Sinnbild von Freude und Liebe.

Drr anfblührades Jungfrau wird von ihrem Verehrer km
Dämmerlichte der Mondnacht ei» frische» Maibtomchmvor» HauS g pflaazt . F . endig ßewe t pocht ihr heftende»Herz, wenn ste am Pstagstmorg « diese» leb« »- »udIlcbetfnsche Uaterpsaud drr Lerne de» Geliebt« erblickt.Aber wehe de« Mädchen, bet dessen Mal « die Blätterabgestretft » erden oder die gar ein« alten, stampfgekehrtenBesen oder eine Dsrnenwelle vor de« Fenster und derHauStüre findet! Borwurfsvoller «ud nachdrücklich er kan»ihr Untreue, sittliche Leichtfertigkeit und zänkische» Wes«nicht zum Bewußtsein gebracht » erd« . Au» der sinnigenSitte de» . Rrteustrcke«»" ist anch da» deutsche Abschied»-lieb erwachsen: . Ueberk Jahr , z»r Zeit der Pfingsten,pstanz ich Mat « vor dein Haas " .

Aber nicht bloß eine die Frende erwirkende, liebe-werbende nnd die Liebe »erstchernbe Kraft wird vom Ge¬müt« drr Deutsch« den . Mat « " , «geschrieben anch der«helfende und schützende Wnuderkräfte kennt die Urberltefe-rang . So sind er besonder» die Töchter de» Hause», dted« Brunn « noch vielfach mit BirtrvreiS schmücke», damitdir W -ffertirfr ihn« günstig dieibru und da» Jahr übernie e :siegen möge. Die Mägde bedecken»st dte Duugsttttmmit Grün und erkuue« damit au d« Glaub « der Alt « ,daß dadurch Ltehsench« und Krankheit« abgehait « . Glückund Fruchtbarkeit tu Ställen und Scheunen gemehrt werde».In Böhmen legen die Hausfrau « Birkeureiser ans d«Flachs , daß er feturr geröstet werde, und anderwärts be¬
schleunigen jene Zwerglein da» Wachstum der Pflanze.Also überall find« wir eigentlich dieselbe Srrrrdtdee : egist eben die Kraft der « achltvw», der Drang zu« Leb« ,zur Befreiung von Wirrte,uächtrs.



Marlx -Nufülla»
Berit » , 13. Rar . Amrltch wies mttgeteilt: Die

Drtonstio» rioer Spreagpatroue suf d,m der Mtarusoch.
divtßou zag't i tru kieiueu Lorpedodoot8. 33 er et saete sich
bet etu« Nachtübua; aus der Schilling« -»«. Dadei wurdru
getötet : Maeaobermatrosr D-tlev Je fee au» Fleadbur«,
Miuenmatrose Heinrich Kleiufeldt au» Lüb ck, « tarn,der-
hei,er Auto« « User a-r» Maoohrt« , die Mtoeohrtz« - ruß
M»tkow»kh au» Netdeuburg in Ostpreußen uud - ruß Junge
au» Hoheuhorß Kreis - mta. Sch» « verlrtzt wurde de»
Maschtuistruwaat Sch« idt, leicht vrrwuodrt BoetSmavu-
«aat N-Mstirl. U bcr d'r U fache de» bedaarrlichru Na-
glück» lieae« ooch ketur amtlrchru Berichte vor.

Gnxhave » , 13 Mai. La » MiueusuchSoot, vo» drff«,
Brsatza«, geßero durch »or,eitt»e - xpiostou et»«r Spreug-
Patrour fünf Manu getötet vod mehrere verwrmdrt wm-
de», iß heute früh hier eiagrfchlrppt wordev.

Miel, 14. Mai. Dal Torp dodoot 8142 , Kiwmau-
d»»t » dache« da» Preuße». br,ü-rte hea e oastt auf eiurr
Kahn selegeutltch eiue» M aörer» leicht 8 140. Der
Bug de» Laate» iß auf 2 Mel« Ltu e etwa» eirgedrückt
uud leicht dnöszeu. - » iß zur Nrparatu, «ach Kiel ge.
ga»,eu. Die « aßen ßod g» i»g. 8 140 iß uubeschödigt.
V« letzt wurde »ir» aod.

Berlin 13. Mat. - rote mittag 12 Uhr ist Priu,
»daltert im » utowatil »ach Nrue» gefahre» uud hat sich
vo» dort im Schnellzug uachL xhareu tegebeu. D« Prisz
tefaud stch drumach zur Z U de» Ztsammevstiß'» zwischeu
dem Hochsertorv-dvö-ot 8 112 uud de« » rat 8 140 nicht
au Bord da» 8 142 dessen»o» m««>avt « i».

SchSnr. «tarier Lävneven.
Hatn»b«rg bet Dle»de>>. « u,l Bahnhof1, S». W>at ISkS.

.Nachdem mein Lbchterche« verschieden» Mittet ohne Er¬
folg gebraucht hatte, «ud er besondrer den gewönltche» Lebertran
nicht vntrage» konnte, versuchte iche» schließlich«it vcottS Leber,
trau-Emulsion. Ich n>'r glücklich, »aß di, klein, dar Präparat
sofort gern»ah« und setzte daher dessen Gebrauch ei«, Zetllang
sart Der Erfvlg war offenkundig, denn dar kkind bekam nun eine
Reih» schöner, starker Zähnche», er wurde lebhafter und kräftiger,
und sein Aursehen ist in jeder Beziehung ein zufriedenstellendes und
rostger gewordea. DaS»tnd, dar verher nie schlafe» wollt», be¬
kam«inen rnhigen Bchlaf, der Appetit ist vorzüglich«eworden, und
ich will nur noch erwähnen, daß ihm die Emulsion so gut schmeckt,
daß »r immer»och mehr davon habe» will. Die Plein« ist nun
beinahe7 Jahre alt. Durch Ihre ScottS Emulsion sind wir der Borge
um«nse« Lvchterchen enthoben, di»wir drei Jahre lang ume»hatte».'

(gez.) Hermann Braun».
Bei Kinder«, die u!cht recht gedeihe»

wellen, Mßckzebliebeu urd zart find, be¬
günstigt der tu Scrtt ? Swulfio» ruthalteae
Lofo'eu (Nrrweger) L vertrau ds» rasche
Wachrta» kräftige» Fleische», während die
miner Esche« Substauzru bet d« Vilduvg
weißer, sta k« Zähnchm vorzügliche Dieuste
leister». Für die echte Scstt » - umlstou
bürgt die bekauut« Schutzmarke — der
Fischr mit de» Dorsch —, woraus beim

Ich-»Vers-^emz', Wgt.uf stest» zu acht«« ist.
Tce-ttv Emulsion wird von uns ausschließlich im großen verkauft, und zwar»ck'.

lose nach Gewicht oder Maß. sondern nur in versiegelten Originalfloschen in Karton
unserer Schutzmarke(Fischer mit dem Dorsch). ScottLBowne.G.rn.b.H.,Frankfurta.N.Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0. prima Glyzerin L0,0, unter-
phoSphorigsaurer Kalk4.3.unterphosphorigsaures Natron3.0.pulv.Tragant3.0,feinsterarab.Summr pulv.S,o.destist.Wasser 13S.0.Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Smulfk» I
mit Zimt-. Mandel, und Gaulrderiaöl je2Tropfer». I

5lur echt mit dieserMarke—demFischer—dem Garantie»
zeichen des Scoth»

Verzeichnis de, Märkte der »« gegen» vom 1S.- S1. « at.
Horb; 17. Mat Urämer. und « tehmarkt.
Boudors: t». Mat Vieh- und Gchwetnemarkl.

_ Alten steig: 1». Mat Krämer- und Birhma rkt.

WUKikk -en LiZMÄ
LAVpkMM

LStN
i mustsrbsftes lisutscbkL ksreuanis^
' von ner-voreagenct schönem Ssu,
7moozcn.ösusi-dettu.sm billigstes
tpesrnttlstslog.ökü Xelt iüurti:suc!iübei'̂

MU - Der Stadtaatiaae d»>- b^ t-aeu Ru» » er Uegt
eiu Flu olatt de» Firma rch«ars«Ader 0a«ps-trift «fadrikG«.
trab« Harr, Nagold et. beneverd : „Si> irtzter Wert »her die
..reifkil-, « rl- «. Fritvarru-Iahastrit" »«» Zsl. Msürr i« Razeld.-

»me« T' tl der yrstlge» « aslage urgt ei« Pr «,
sprtt rov Her « ««« Meichert , Kauf« ««« iu N «ßslv bei.

Hiezu da» Illustrierte S »uut«g»blatt Nr. 20.
U- ttrer «« ,s »»rtzs»sag -. Sosurng, de« 15. Mat

Mehrfach wolki-, v« eiuzelte« ewltterregev, war« .
Druck»nd Vertag der G. W. Zaiser^chm Buchdruckerei sGmtl
gatteri Nagold. — Mr dt«Sievaktton verantwortlich: P Banr

V V-nfNSb-

K. Amtsgericht Nagold.
Im Geuofserrschaftsregister

»urde heute hei der Handwerkerdnuk Nngnld r. G. m. ». H. t»
N «g»ld eiogetrageur

In d« S :u«ralversam« lu»g dom 7. Mai 1310 » urde für da»
derßardeue Sorstardlm 'tglied Hetur'ch Matz« , Gemet-idirat tu
Nagold al» Borstavdkmitglied grvt ' lt:

L»»i» Le«z, Stadtpflegrr iu Nagnld.
Leu 11. Mai 1910

_ »mtsricht« « ßhle ».

N «gold.
Versteigerung eiues

Sägwerks
mit Wasserkraft.

Ar» der GnttNrW Beur ' scheo Koukorrwaffe vusteig« e ich da»
tu Nr«. 89 uud 93 dtese» Blaue» »über b,schriebeoe Auweseo am

Mittwoch, de« 18. Mai 1S1V.
»achmittax- P Uhr,

aus » elmr Kauz lei  zu« zweiteu Mal uud lade Lirdhad« eia.
Leu 27. « Pr» 1910 Konkarsdttwalter:

Lezt' ksuotar Popp.

Werkauf eines
gemischte«

Nu» der Koulmkmsssr kr» Wilhelm Höpser i« Waitzdorf
»erkause ich au» stet« Hand da»

Geschäftshaus mit Warenlager.
Die « ebäuUchkettrv habe» »or 2 Jahre « 13500 gekostet, da»

Wareulagn ist amtlich geschätzt zu 11246
Jota -ffruie» erhaltru dou mir grrre »ätzere« uskuuft.
Nagold , dru 3. Mal 1910. ßmlliMMlttt:

_ Lezirksuotar V « PP.
Oderamt- ftadt Nagold.

Zahlungs -Aufforderung.
Die rückstäodtgeu Zahluvgrpfltchli-tu oirfaUeae » Gtroer - «« d

Hotzgeld - re. SchaidigkrUe » » erde» ausgefordrrt, solche iu aller
BLide zu dneiuigev.

De» 18. Mai 1910. Stadtpy 'ie : Lenz.
Alte»ftetg-Dtadt.

Die Sladtgrmkiude » t»k««st a« Loaarrstag » de« 1» . Mai
d. I3 . (Vfiugstmerkt) im Sudmisstourwege

eiue» zum Schlachte» ßreiisetru

3jährigen Farre «. i» o-am«.
Aag'bote stutz pro Ztr . lrbeud Gewicht schrisiltch»ud vrrtchtoste»

«it da « afschrist. Gehst auf vchlachlsauru« bi» späteste,, IK . Mat
d. I ». , vormittag» 11 Uhr bei uutnzetchuet« Eteße eivzvrriche».

De» 13. Mai 1910.
StadtPflege: Lutz.

Rohrdorf . ,
hirst er Ra k̂sug wurde eiuj

herreuloses halbjähr.
Rin-

eixgefauge»«
»tgeatumrauiprüch, st«» «« oa»

Gchaltheißeaamt ,, richte».
»ru 13. Mai 1910.

Silliuger.

Mognpd.
gei»rf»Me>

für N » «t «« ee hält z« Fabrtt-
pretseu auf La?«

S . »
Naaalb. BachbaudlvUk-

geg?« grsetzliHe Sich« heit
«»»znleihe » .

Zu erfrage» bei der - pp. d. Bs.

»omSop AkAlkistsÛZlPll»
«l.boliÄvvt.llc.iiölrls-

0 ŝebsn(LsstÄvcit. Lu.
Op. Ipso. LeLV.« 2,5) erbLItb

b 7V nvck 20 ^ korto
doi ^ »tA«bc«r 0«I»M»1A.

2»lm«I zu»»«»« !S. MI INI iP
W

k»aQuast»»äss Llrekoadau««i^damHoeilerv./». Xorrvvdürx. >-0 ^4 QGläxoviaas wtt»os»w!Q«Q11»rle I

ksaaptxsMinos Klarier

MLTLTLZ
swer

M «le. »to. ,HN. I- I»Nos. I»kortoa.I-i»tz»25?k.«lltr»«»pAvll1tu
kd»sk,5ii kstrer, Sinttgort,!ü»ii»Iol»>r. 2l>«oä Willr-tr. 1»-1

In Nngold bei: « . « . Zniser'sch,
«nchhdlg.; Ar. « chmtd. «. « Sckle,
Chr. « nternnst; in Altensteig: W.
Mteker'fche Buchdenckerri, Ehr . Kirn,
W. Vnrghnrdt; in UMerlnlhei«
Gndriel Geiger.

ed»,ffeur.f»cl>rcdule
Mlderstraß» ö»,
deste« « ältest« Jn-
sttült.bildet»ent, jrd.

^ BtnndeSz» tüchtige»
Thanffenrr» a»L. Eintritt jederzeit.
Aostenlose Gtellennemntttlnng.NährreS
durch di, Direkti»«:

M. I lugomour.

Edtza»fe».Akkord.
Am Dienstag, den 17. ds. Mts., vormttt. 8 Myr
werdru auf de« Nathau»
ca. 8l - iov <jw. Aalksteinpflaster verakkordiert.

Offerte wollen bik daht« eiugereichtw« deu.
Schukltjeißmamt: Dengter.

Kasten,
runder

WttddnnH.
Am Pfingstmostag, deu 16. d. M., morgensV»S Uhr,
komment« Hause des Kam ufegcr Bolz Wwe. folgende Segeustüsde
gege SarzahluAg rum verkauf:

Bett- uud Leidweißzellg, Kücheugeschirr,
1 Glaskasteu, 1 Kommode mit Aussatz,
WA M Tisch, 1Sofa, 3 gepolstertelillt « Seffel, verschiedrue Stühle,
1 Nähmaschine, 4 Betten und sonst noch
verschiedener Hausrat.

kÄ Sss Geske ». KttSF/eSM/e M §/'e
Ars c5ammi«̂ ck̂/eai/s,-sc/tv»Lee 25§eckc/re^o. La kaLon»m»tte/r desoeên§csc/,a/ec.i
Sie a//«nr-«mAaö̂a,rt«a.-

schönes He«,
î >, hillkkpsll Ls «.

» « I Schw'idl « ildd-rg.

VLUlLgStpLIlll<2«sur »c>«l'
kpfslMOLl

?älkft7 -8llir0
M. LlwIIsr.
Lieviesti. 3. I'sl. 1455.

strive !)oj )en
tzkempreire

ks.1 LN LS.I1IBL, 1

HbpfrZirmtroalt
trivdt.

ileller«net»für«b,t- 1. Ilebneii.
Linkeobs Herstellung,

l r« t .c.ISOUr., .A«j,b««ni 4u.
I „ k. 1-0l,tr.». lelsgetrnbeiS,,
krospektu. ^ nvelsnng grsti«
«nt«k«II«rA«ii»ibst»>l» -k»brit

L«U-L nrmorsdnvd^ säen.

NklffMi ffi057cx7kÄcr
!dq>!i«r.nastlll.kxiT'ocf fmciifea>»«««. «<->«!>,,»d«. !>,I«d»r«
<D <v
PsE-l, 1»«-L0Me-N>>I«

MION ttcmen .pko«rncv *i. «
Zu haben in Kalouialw.-Geschäfteu:
Nagold: Bng L Schmid, W. Han,
Aüferm., Wild der, : P . R,« Shardt,
Fr . Eaßle, Binder, Fr . Earle.
Gündriigeu: BSck-rmst?. Peiß-
lrr, Värtriugeu: R. Koch, Eber«»
Hardt: I . Braun, Emmiugeu: LH,
« -igle. Effrtuzeu: S . Bühl« , Isels-
Hause«: « . Büievsteio, Mötztugeu:
Mex. Särtu « , Miudersdach: F.
Rockeubauch, Oberschwaudors: G.
HSlzle, Pftoudors: Jal . Marquardt,
Rohrdsrs: Lhr. Bäuerle, Sulz: Mich.
RSHm. Schöubro»»: Beruh. Stepp« ,
Uütrrjettiugeu: Fr . Brösamle, Wart:
N. S« u, Hvchdors: Jakob Pausa,
Schtetiugeu: L. « utekuufi. Verueck:
Joh . <8roßhan»,8iedrlSdrrg: RetSl« ,
Haudluog.



Stundenplan
»er Gewerbeschule UM, WU*
Vag

Li"
trilaag Zeit Xaterrichtofach Lokal

« »»tag lld 8- 12 Zeichnen. Heß'scher Saal.

l» 5 '/. - 6 Geometrie. Lokal von Oberl. Jetter.

»» 6- 7'/' Rechnen. st, stst stst

HI» 7' /.- 8 '/. Buchführung. „ Hivptl . Hang

Vikastaz Ha 8 - 12 Zeichnen. Heß'scher Saal.

lld 5- 6'/. Rechnen. Lokal von Hanpil.Haug

»st 6'/. - 7 '/. Buchführung. stst stst st,

Ha 7'/.- 8 '/. BuchMrung. stst stst stst

Md 7'/' - 9 Deutsch. „ Oberl. Jetter

«itt ««ch Id 8- 12 Zeichnen. Heß'scher Saal.

M» 4 '/. - 6 Rechnen. Lokal vonO'̂ erl. Jetter

M» 6—7'/. Deutsch. stst stst st,

»«naetttai I» 8- 12 Zeichnen. Heß'scher Saal.

Id 5- 6'/, Rechnen. Lokal von Oberl. Jetter.

»r 6 '/. - ? '/. Deutsch. stst «st M

l» 7'/. - S Deutsch. „WM

Flkitaz m» 8- 12 Zeichnen. Heß'scher Saal.

ii» 4 '/. - 6 Rechnen. Lokal vou Oberl. Jetter.

»» 6- 7 '/. Deutsch. stst stst stst

Md 5- 6 '/. Rechnen. stst „ stst

6 '/. - 7 '/. Buchführung. „ Havp l. Hang.

lld 7'/. - S Deutsch. stst st, stst

»«««tag Md I 7- 9'/.
Zeichnen. Oberer

Zeichensaal.st» ^ 10 '/.—12

Der Mlerri^t vegmot

Die « st » g , de « 17 . Mai.
«ag »ib, dr» IS. « ai 1910.

8 ». Der Echulvoistiud:
Bo - a« *r.

vorßehrader Stundenplan wird « it drm SsfSgra v» i!ff-atlkcht.
daß die hirstge gevrrblichr Fortbilduagrschnle za Srsachra verpflich'et fid

Alle im Srmrivdebezirl Nagold wahr hatten oder dort ia Stelluig
delladlichen« änulichrv Gewerbe- aad Hrndlauzilehrliage usd Gewerbe-
»ad HandlangLgehilfr«, sswte Lehrlinge und Arbeiter der hiesige» Fabriken,
soweit sie ortSonftsstg stad, bis zum Ablavf des Kalende jahr«, knwelche« sie da» 17. L.brarjah? Vollender;.

Gemäß8 120 der Gew-Ordrrrsz in Verbindung mit § 2t der
Min.-Brrs. vom 26 März 1892 Setr. de« Vollzug der Gewrrdeordunng
ist die den Schulpflichtigen zn« Besuch der Schale Im gewährende Zeit
nach Einvernahme der OctsschalSehSrde(Gew rbrschalrot) ans die in
vorstehende« Ltoudeuplau bezeichaeteu Standen festgrs-tzt worden.

Z»Wiberha»dl»»gr» der Lehrherre « «»b Akbeitgber
sowie der Elton aad Vowüvder von Schnipst chtigru gegen diese W»
stimmnug— vergl. A8—7 be- Ortsst «t»t< — weide» ans Grund
de» § ISO Z. d« Se«..O. bestraft.

«agolb , de, 12. Mai 1910. Der Ort - Vorsteher:
N.-V. Gch«» ach«r.

mech . Wcrkstälte , ^ KM
Empfehle mich zur

Lieferung von landw. Maschinen,
Jutterschnei-maslhinen
für Hand - « . Kraftbettieb,I NZ Dreschmaschinenu.Aauche-

pumpen , Wgmühlen
: : und Hvgpressm , : :^ DW IM.MW»«.Seckk.

Tronsmisfiom» » . Vorgelege
in genauesterA«-fähruug, wit und ohne
Ringschlmernng, dn billigster Berechnnng

!As-stähluvg von Mühleiseu fowie
8 ueum Epurzapfen Md PfMven

vos aar gutem Material.
Aulage« für j de« gewerbliche««. la«dw. Betrieb

Sämtliche Raparotnreu na
Maschmra aller Art. !

S ^ Ewvsebke ^EHeu-und GarbenaufMge
8 jeder Art und Grütze.

Nagold.Vürsvdonsr
in Mukoid versch Farben,

Ayornyokz , Emaik
«pstch.r

Nagold.
E'a n kräftigen
Wnrwvl » « » »

der d->» M tz,»rha »dwrrk er
lrue»will,d-reme»a»»de,Lehre
getretewe« sucht nach antwärt».

Nlhere Aagksust erteNt
Karl Ganger» fe«.

« »krkore bei Nagold.
L »e««

HanstrunkDe » beste«

^ ges««d, Di ästig »ab billig bereitet«an mit
-Liefert ' - H » « str « ulstoff

«u> Frachten hergestellt, daher der natürlichste
Bolkstrnnk

» «s-tzltche.laudt. Ueberall etngeführt « infachst,
!^ uns- d -lle, « isatz für Obftmost und Si-bwein. Pa-

„fehl , geschützt. ^ °st»en nur Ml . 4 .- , « it„ dir » — frank« Nachnahme mit » «-weisnng. I» Zucker auf « erlangen»um billigst«, greif«
Z,H .Har!« «r»ibach»r Hangtrnnkstofs.Fabril

Nlilli. Sielert, Le» a. ff. (gaclen). j

Iahr-
räder

hat zu Fabrikpreisenz« »erkavse».
Ehr .vrSrmit»g,Schrei>er«str

An» hat 1 urve»
Kinderwagen

uid eine2 ĉhlts?ia«. lakterte
WettsteLe

s h? b'll'a ab»»»' vm D. O.
wvtzaufev.

Sache bet sofortigem Eintritt zwei
iSchtia,

Kausch reiner
Gr,rg Haiser Witwe.

Sansch' etneret.

Mo!

Vom sollten vdskmoss
nickt ru uiltsrsekeiäea
I t-lsel rielii Mii suk llll.6

F. F. « . «. ^
/s^. FF. - »/« w//s»

FFF,»
..

Lrö6nun § provisionskreier Okeokrectinunken,  kür
Merwauu . suoti XictitmilAlietter,

Lrökkminß Isukenäer Keettniiri ^en  mit uud obus
6rsditss0väkrauL,

K.nnatime von Lpsrßelcterri , ^iusvoi ü̂tunA uaev Vsr-
oiudaiuux,

Discorrtierunk und LiN 2UA von XVectiselri  auk all«
dsutseden und ausläudisoksn Rlätrs,

Direkte ^ ussotireidtinA von ^Vectrsel », Otiecks
und Oredildrieken »uk »11s xr8s8vrsll klätss cl«8
lo- llllä ^ uslanäs»,

Kn̂- und Verksuk von ^Vertpapieren  nv allen clsut-
8cdvu vvä 8.u8lälläi8ol>eo 6ör8sn,

DinlösunA von Oonpons,  Rv8orKll0K von Oovvortlvr-
nuxeo, veaoo Oonxon8dôon etc.,

VerlosliNASkontrolle uncl Versickerun^  von >Vert-
papivrsn xesssn Lnr8V«rIa8t dvi der Vsrlo8llnx,

Verwskruriß unä Verwaltung von Wertpapieren
äorek ^ onadws «Eener vsxSt8,

„ „ V«r8eklo88snvr Depots,
Vermietung von eisernen Zckrsnkkactisrrt  in unse¬

rem teuer- und disbessiedorou 7'rssor, uutsr Llitver-
seüluss der Alster mit absoluter Wakrunx des ?rivat-
zsksimnissss. separate Räume nur Verküxunx

ös ;Ltuu§ in DsldsnKelezvnlieilev̂eder ^.rt

j Vier« >
fsllpl'oronligv̂llgäusi' Umdusgon

bell und ksinsellvittlx. ' /« rvik und svlir daltdar , vsrsvodvt
in Listen vou 40—60—80 Rkd, da» Rkd su 34 krando.

I-rta »» lein «» t«tt «» 8t »»x«»-g.1»»I»» rU«r
in Listen von 60—80 kkä., ckas? kck rn 38 ^ kranbo,«>»t«» »«>»»»»««I»»1t«»

von25 —öOkkä: ra 68-̂ lranbo . krobslcolli ea. I2 ? kä.. äas ? kä. 6 ^ msdn
«ck»»» Il >v«!b>Netl »»- r «Qk ( iViirttbx .)



Min Ls .l30L - ir . LUILNI1 § SVSr1l3 .Vck

> » Id » I » « IllL « I » l « lLti «» II «

LU ber » l» 8 « 8 vt 2 tsn kreise«

I »» 1 e» « u » i » u « i»

Lus«» Svdtlsr, ^ W>»I.

Nagold,
vo » et« « heute etugeiroffeoeoW »>e«

Katpeter
r»«a »och so Zuturr HgeH- u HuttkUNst ZUM LöWM.

SSSOOO0r000DOO0O0O0ö
D

Ii » « ll » I » r « rL « rv » i » s

s G LmmillKvv . dGP  8

2a ä«w am SS . Nul stattünäenäen

I . Ltiktungskest . ß
verdunsten mit tzrrmerveike, Zirrsteurenneu u. XorLofsdren

vrlaadt sied äer Versio , cias vsrsdrts kabiikam von disr ^
lnnci »nsvürts krsooäiied vivralLäso.

kest - krvgrsinin . ««««««««
8 « ia » 1» ? , ck« i » L8 . Ll » l:

1̂se»4, ^ ktr: Lmpkrox der k«8t8»«ts im OsstL. rar „Lroue". i
8viL » 1» x , Äs » SV . LkmL:

I «rx«»» 4 l!br: l 'sArrLok« durok die ilusiL , i
., S „ Le^imr der Rsooso »oi Ser 8tr»sss Lwmio^«v-4Viidbsrx

und retour.
krüdse ôppeukourert im 6 »«td. »vm „I-rtium̂,
kreisriodtersitruux,
ksstesssa iu der „Lroue ,̂
^uk»1ella»x ruiu krsisLorso durek dis Ltrssssn des Orts i
suk deu kestpl»tr, -msedlisssead LsnusrübsrAsks,
I-svxsLmksLrsv.
krsisvorteilaox , >
kestb»1I im O-tstdok r. „Lrons ,

Sloi »1» gx, Äoir SO . SL » 1:
^Ilxsmsiusr .̂usduA.

Satz,  Slat . « lldberg.
Uebek die Pfiugftfeiertage

,. 11-12 .,
>« tt»r , ,r ikr
1l» 4, I /,

>0 «»is « II,r

littexs I tdr!

benn - programmr
I. Ir«Ikii» ksk»>ireii: Okkeu kür »Ue k ».drsr , vsleds bei einem öffsnt-

lioksu Reuueu uocti ksiusu ersten kreis erksttes dudsn . 8m-
sutr 8 Air ., 1 , 2., 8 . kreis Lkrsureioken und kürrenxube,
4. nnd b. krei » LLrsnroioLen;

II. ü«,Iiix !is»I>rell: Offen kür »Ue knkrer . vsleke noek Leinen öffent-
UellSL krei » erkulten Luden, Linsutr 2 4lL., 1., 2., 3. kreis
Ldrenrsioden und Ldrso ^ude, 4. und 5. kreis Ldrenreieden;

III. tl»»Ptk»dr«i : Offen kür ulls kudrer , Linsutr 4 AL., 1., 2., 3, kreis,
Lkrenreiodsn und Lkrsoxubs , 4. und 5. kreis Lkronreieksn;

14. l,»»gs»ak»br«ii : Offen kür »U« ksdrsr , Linsstr 1 UL., 5 kdren-
reioksn;

4. I«r«i>»-Ii»r»»s»I>r«ll : Linsutn 8 LL ., 8 pruodtvoUe Lkrentzuben,
41, dsdsr Verein von mindestens 8 k »drern in LonLurrenr! erdütt

eins Lunnersodteiks.

V « rIi » U»0 »8t «I1vi » Äürkei » » IL» init <»« n « I»,nij ; ui, ^ «, « «
l Vers !» » » nV «4«m « rri <ttt «t v̂vr «4«i».

D »8 k'eslkowit ««.

lVDDDODDsODDDODODD

knckolk Hüll « ,
> Neckrr,

leistungsfähige IlaöriK in

Kolz - Aearbeilungs-

Mcrschinen
i» aueriaa »t bestbewährter A»-führ»»§,
mUPHoSphorbroocrl>ikr «. Rillgschmiervv8

Pri « a Refereuze«

tzolieoe Misilleii:
44i«sd»4«> Il»>
4»»t«r1»» ISO»

1 aat «l»g« »»d aoste«a»schlSge tritt ». ^

nebst feinem Stoff,
wozu freundlich» einladrt

Otto ß^öhm , z Krone

am
Hattrrdach.

Der U-tterzrichuete verkauft
Pfingstmontag, des 16. Mai d. I.

»ItragS 1 llhr
L« Stück eich-» e, Sirke»« u«d

«sehe»*

Deichsel , « nd ea.

soo Speiche » ,

etwas Holz zu Eggen
und 3 Rabeubohrer.

Wagner Schübel-

Bie « e « verkems
M« Pfi »»fimo »ta > « ach'

«itta > verkaufe»ch
«egen Nenbas LI
lehr twick it- ,
ia :!r Sikuru-Völker
ait Latuoue longer

«öatg'vveu Deutsch und Kraiuer,
S -rstuoglNiß, für « asSugrr sehr
za rapfehleu.

8 . L.» t » z. Sonne,
N udnIaS.

WWW,
Normaüaaß, gut erhalte», zu der
laafen.

»uch ein wrviz
grfahrems gut ir°
halieue«

^avrraa
verkauft

Hasptlebrer S »i»a »«I»» l»,
Obertaldet « .

Nagol».

H «» A» l « rrl » t
«ad frische

« « li « r ^
'« tfibt
W . Neuser , a« alt. » irchenplatz.

Rugotd.

Matter»

schweiae M
4 Stück 12 and 13 « o- ru trächtig
verkauft

«NH . « sch-».
Nag»ld.

Setze et» 13 » ochr» trächtiger

Matter»

Ichweia
unter zwei die« ahl de« verkauf ans

chtzvttl. Grü «i»>«r.

llovilLvils-LivlLäuilK.
Zur Feier »usrrer ehelichen Berlik dang beehrra wir uns

>Verwandte, Freunde und Nekarut« asf
?stw »o » 4» ? , Lsiu 1 « « l » r LSLV

tv üL; Gasth. z. Krautze " in Nagold sremdlichst etuzulade».

Sah » des
Christian Schwellte Gemeiudl-

bäcker, R -gold.

Tochter des
Philipp Helder Stblerwetster,

Hatte,dach.

Mrettz - SstlsLststg.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir «uS,

Kirchgang'/»I Uhr.
«i , diitrv, dies stall jeder besondere» Siuladuug entgegen,»petz« ««.

kWBBVBVKWS VV K BKVSVS8KNV8S
8 Vlultarbuel » vbleuu ««» . N
«8
8
^ Verwandte, ' Freunde und Bekmmte auf
W küvA8lmou1 »K, ä «ü 16
W iu dar Sasthaul z. „ Wa !dh »ru " in
M>einzuladen
D Friedrich Ziegler ^ Ksroline Helder D
« Soh » des m Tochter des «

D Bottlieb Ziegler A ^ Christian Helder M
D Zimwermeister, Hatterbach. i Fuhrmav ». Ebhausen. M
M Kirchiovg V»12 Mr . M
D Wir bitten dies statt brsoudrrer Siuladuug ruigrgtuurhme« M wolle«. A
WMSIISlLLiWWIKKIlLWW W W WWWMWLÜKlL W

Llüi 1910
Sbhaastu freundlichst

8

B kteouckorr A

stscdrettz - Listlsllllvg.
Htemtt erlauben wir uns, Verwandte, Freunde und Be- »

^ kannte zu unserer am U

K ? ÜllALtlL0lltL § , Lsll 16. ULl 1310 A
t« BasthasS » „ Ndlrr " hi r stattfindenden HochzettsfeierA
freundlichst einzuladen. ^

Friedrich Renx
Sohn des

Jsksd Renz Bauer und
Brmetudrrat hier.

Sara Renx A
Tochter drS A

AndieaS Renz Netzzer D
hier. '

B
W
A Kt-ch xang 11 Uhr. A
N Mr bitten dies statt besonderer EinladMg entgegeunehmen zu wollen. D
» « « « « « « « SS S SS VSSS SS S8SS S

« « SMKMSMSSS KÄ SSSSSSSSSSS
M iku »u»luzx «» . 8

« WochMs - Mnladlmg . «

U

Z«r Feier unserer ehelichen LerSiudung beehren wir »nk,!
Verwandte, Frenude u»d Bekauute auf

Pfingst -Montag , den 16. Mai 1910
iu da» « osth-us z. „Lamm " ts EwxrMgru ftr«»dltchst et«. W

K Andreas Weitbrecht i Marie Grünbacher D
^ Jasser . « Tochter des 's Karl BrSn«^

Soh» des Joh . » g. » eübrecht« dacher Hafuer« etst« S ^
Strtubruchbes. tu E« « isgeu. 7 in Pforzheim. ^

A « ir Sitten, die»statt besonderer Einladung eutgegevrehweu,n vollen. A
SS >« !NKKZ >8N >ZK >S  ssssssssssss

Lla » mtg itkamtzUS
vsmen - ksbrraä

hat zu verkaufe » .
Nlb " «s d-'rch wxv. Id. BltS.

«ttdoerg.
Ein beinahe voH ueneS

^, » I » rr » «l
verkauft

Bahawirttr a. D . Wieland.

D- LZ ".FWeMMdt
::: Xervei »1«rdi«i»:::
VoUständ Lsilunx unk. 6 »r»vtis . Ikoi-to
4p»tI>«Il« k. 1«4«I, 8I»r»s I <8üv «ir) >20 kk.

Rath . Gvttesdtrust « ta Nagold:
Ib . NutPsiugstfeftrSUHrPre.

digt und Hochamt. '/>2 llhr Andacht.
1S.« atPft » ist « »utag : ' /i10

Uhr Amt 1' /»8 N-r i» Nohrdorf.)

«v . Gvttr »bteufte tu Nas - ldr
Pftugstsest:  IS . « at 1S10.

'/ . 10 Uh, P edigt. Frier des hl.
Admd» ah» . S Utzr» beudpredtgt tu
de» K oche. Opfer am Vor« uud
Nachurtrtag: Zor UsterftStzuuge».
Kt»chkuge» e!ul>en i« In - uud Aus»
iand.

PfiugstmoutagrIS .Mat. '/»1<>
Uhr Prrdigt tu der K rche.

Donnerstag,IS . Nai . Abend»
8 Uhr » sßtagSg-tteSdterst du v «'
rriullhanS.
G,tte »dte«ft der Methodifte » .

aemeiude tu Nagold:
Pftsgstsouatag , 1b. « at V»1b

llhr « orgeuSu.abends8 llhr Bottes»
bteust.

Mittwoch abend 8'/« Uhr Bidet»
stunde.
Jedermauu ist ftroudlich eiugeladeu.
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